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NEUERSCHEINUNGEN

Dietmar Fiebrandt:
Gemüse haltbar
machen

Ursula Gaisa:
Vegetarische
Schmankerl

Faszination
Kräuterwissen

Waltraud Witteler:
Waldtrauds
Waldgeflüster

Cornelia Müller:
Wildkräuter, Handarbeit
& Brauchtum

Christian Baier:
Frühstücken
in Landshut

Der eigene Garten als Speisekam-
mer für’s ganze Jahr: eine tolle
Vorstellung, aber wie kann das
funktionieren? Man fermentiert!
Dieses Buch ist eine Fundgrube für
alle Gemüse-Fans. Denn Karotten,
Kohl & Co. können uns nicht nur
im Sommer erfreuen; mit dem
richtigen Know-How haben Sie die
Möglichkeit, sich das gesamte
Jahr an feinstem Gemüse zu er-
freuen! Der Autor hat Rezepte,
Tipps und Tricks gesammelt, die
helfen, leckere Fermente aus re-
gionalem Kultur- und Wildgemüse
herzustellen. Für gute Abwehr-
kräfte, für ein starkes Immunsys-
tem für ein gesundes Leben!
(19,90 Euro, SüdOst-Verlag)

Trotz ständig wechselnder Food-
Trends ist und bleibt der Sieger in
der Gunst der gesundheitsbewuss-
ten Genießer die fleischlose, vege-
tarische Küche! Blätter, Früchte,
Knollen, Wurzeln und Co. schla-
gen die Fleischliga nach wie vor
um Längen. Mit raffinierten und
abwechslungsreichen Rezepten
lassen sich schnell gesunde Ge-
richte zaubern, die selbst über-
zeugte Fleischliebhaber neugierig
machen. Das Kochbuch „Vegetari-
sche Schmankerl für 5 Jahreszei-
ten“ überzeugt mit regionalen
und saisonalen Rezepten, die sich
wunderbar in den Alltag integrie-
ren lassen. (19,90 Euro, Batten-
berg-Gietl-Verlag)

In diesem Nachschlagewerk, das
für Einsteiger und Kenner glei-
chermaßen geeignet ist, findet
der Leser viele nützliche Informa-
tionen über die Wirkungsweise
von Kräutern. Mit dem Buch ist ein
Nachschlagewerk entstanden, das
von Heilkunde über Kochen bis zu
Pflanzenbestimmung alle The-
men rund um Kräuter behandelt.
Neben feinen Rezepten und Anlei-
tungen für Cremes und Salben fin-
den sich auch wissenswerte Infor-
mationen zu Brauchtum und Na-
turpädagogik. Entstanden ist das
Buch in Zusammenarbeit mit dem
Kloster Waldsassen. (19,90 Euro,
Buch- und Kunstverlag Oberpfalz)

Herzhaftes Wildschweinfilet in
Pfifferlingrahm, feinste Pilzküch-
lein, frischer Kräuterseitlings-Sa-
lat: Dieses Kochbuch begeistert
mit bekannten Klassikern und Ge-
heimnissen des Waldes für die
moderne Gourmetküche. Mit fun-
diertem Wissen ergänzt Waltraud
Witteler die Rezepte um allerlei
nützliche Informationen, so dass
jeder Waldspaziergang, jeder
Marktbesuch zur Inspiration wird.
Dieses Buch ist für Anfänger wie
für Küchenprofis der ideale Beglei-
ter und ein wahrer Rezepteschatz
für Liebhaber von Wald-, Zucht-
und Marktschwammerln. (19,90
Euro, Buch- und Kunstverlag Ober-
pfalz)

In der Hektik unseres Alltags ver-
gessen wir oft, auch einmal inne-
zuhalten. Durchzuatmen. Und
nicht zuletzt: uns auf das Einfache,
das Natürliche zurückzubesinnen.
Den Kontakt zur Natur wiederher-
zustellen. Anzunehmen, was sie
uns schenkt. Kräuterkunde, alte
Handarbeits- und Basteltechni-
ken, kreative Rezepte: Erwachsen
aus den Spinnstub’n-Abenden in
der Oberpfalz, vereint dieses
Büchlein tolle Ideen, Inspirationen
und Anleitungen: von Wurzel-
punsch und Fichtendressing über
Kräuterkissen oder Bienenwachs-
tücher bis hin zu natürlichen Sal-
ben der Kreativität sind keine
Grenzen gesetzt. (19,90 Euro,
Buch- und Kunstverlag Oberpfalz)

Manche Menschen lieben es üp-
pig, anderen reicht eine Tasse Kaf-
fee, es gibt die Marmeladen-Lieb-
haber und die Verfechter der
Wurst: Die Rede ist vom Frühstück.
Die Vielfalt der angebotenen Vari-
anten ist genauso groß wie die
Vorlieben der morgendlichen Lo-
kalbesucher, und ja, so ein Früh-
stück kann sich dann auch mal bis
in den Mittag ziehen. Dieses Buch
bietet die Möglichkeit, alle Heran-
gehensweisen kennenzulernen,
ob nun mitten in der historischen
Altstadt, in geschichtsträchtigen
Gebäuden oder in versteckten Ca-
fés in den Gassen. Jeder kann hier
sein Lieblingslokal und -frühstück
finden. (17,90 Euro, SüdOst-Ver-
lag)

Steinreich und bildschön
Neue Bücher zum Oberpfälzer und Bayerischen Wald

Regenstauf. Der Oberpfälzer Wald
und der Bayerische Wald zähen zu
den schönsten Landschaften
Deutschlands. Diese Regionen sind
immer eine Reise wert, denn sie ha-
ben hat jede Menge zu bieten:
Landschaft, Natur, Geschichte und
Kulinarik. Man kann sie erwandern
oder auch literarisch erlesen. Dazu
haben wir einige interessante Bü-
cher ausgesucht:
■ Wolfgang Benkhardt/Siegfried
Steinkohl: „Steinreich“ (128 Seiten,
19,90 Euro, Buch- und Kunstverlag
Oberpfalz): Klein, aber fein, so kann
man den zweitkleinsten Naturpark
in Bayern beschreiben. Eingebettet
zwischen Fichtelgebirge und Ober-
pfälzer Wald liegt er im Norden der
klimatisch rauen Oberpfalz. In Mil-
lionen von Jahren haben Wind und

Wetter aus
dem harten
Steinwald-
granit im-
posante
Felsburgen
herausmo-
delliert.
Weithin

sichtbar ragt über den dunklen
Waldwipfeln das Wahrzeichen des
Steinwaldes, die Burgruine Weißen-
stein, empor. Ein umfangreiches
Wandernetz durchzieht den Natur-
park, darunter die Fernwanderwege
Goldsteig und Fränkischer Gebirgs-
weg. Sie führen zu Hochmooren,
rauschenden Bergbächen, ein-
drucksvollen Felstürmen und faszi-
nierenden Plätzen.
■ Steffen Krieger: „Die Schönheit
des Augenblicks“ (176 Seiten, 29,90
Euro, SüdOst-Verlag): Die Natur im
ältesten Nationalpark Deutsch-
lands, dem Nationalpark Bayeri-
scherWald, besticht durch ihre Viel-
falt: 1970 gegründet, entwickelt sich
hier Deutschlands größte Wald-
wildnis. Entsprechend artenreich

ist die Flora
und Fauna
dieses Na-
tionalparks.
Der Natur-
fotograf
Steffen
Krieger
zeigt mit
faszinieren-

den Aufnahmen durch die Jahres-
zeiten seine ganz persönliche Sicht
auf dieses Schutzgebiet im Osten

Bayerns an der Grenze zu Tsche-
chien. Dabei ist es sein Wunsch, den
Sinn für die Verletzlichkeit der Na-
tur, ihre Schönheit und Schutzbe-
dürftigkeit zu schärfen.
■ Berndt Fischer: „Wildfremd“
(176 Seiten, 29,90 Euro, Buch- und
Kunstverlag Oberpfalz): Der re-
nommierte Fotograf und Autor
zahlreicher
Bildbände
eröffnet
dem Be-
trachter den
Blick auf
heimliches
und kostba-
res Leben in Wald und Wiese, Moor
und Heide. Die vielfältigen Land-
schaften entlang der bayrisch-
tschechischen Grenze und deren
Naturgeheimnisse sind wie Büh-
nenbilder in Szene gesetzt, in per-
fekter Ästhetik und Symbolik. Bay-
ern und Böhmen sind verbunden
durch Geschichte und gemeinsa-
mer Teilhabe an einzigartiger Na-
tur, die es zu bewahren gilt und die
ihren Ausdruck gefunden hat in ei-
nem deutsch-tschechischen Buch.
In feinsinnigen Texten und einzig-
artigen Fotografien spürt der Autor,
dem Wesen der archaischen, gren-
zenlosen, wilden und anmutigen
Natur nach.
■ Jürgen Schuller: „Faszinierende
Bäume“ (152 Seiten, 24,90, Euro,
Buch- und Kunstverlag Oberpfalz):
Wissen Sie, mit welchen ausgeklü-
gelten Strategien Bäume gegen die
Gebrechen des Alters kämpfen? Oder
warum ein scheinbar harmloser,
kleiner Pilz aus Südostasien den Ger-
manen gro-
ße Angst ge-
macht hät-
te? Wieso
verdanken
wir eigent-
lich dem
französi-
schen König
Ludwig XIV.
die älteste
Eichenallee Nordbayerns? In der
Oberpfalz gibt es ganz besondere
Baumpersönlichkeiten. In diesem
Buch stellt sie Ihnen der Autor in
eindrucksvollen Fotografien vor und
Sie erfahren Wissenswertes aus Bio-
logie, Geschichte und Mythologie
und warum der älteste Baum im
Landkreis Regensburg eine Dame ist.

Wo Jean Paul auf den
Mühlhiasl trifft
Der Band „Das Blaue vom
Himmel“ versammelt Texte,
Blogartikel und Essays zur
Literatur aus Bayern. Ein
kurzweiliges Lesebuch mit
Poetry-Slam und Ratschlägen
für eine glückliche Ehe.

Von Stefan Wirner

München. Wenn jemand fleißig
flunkert oder Versprechungen
macht, die er sowieso nicht einhal-
ten kann, erzählt er das Blaue von
Himmel herunter, wie es in einer
Redewendung heißt. Aber keine
Sorge, in dem Band „Das Blaue vom
Himmel“, der im Münchener Allite-
ra-Verlag erschienen ist, wird einem
nichts vorgelogen, und alle Verspre-
chungen werden eingehalten.

Das Kompendium veröffentlicht
17 Texte erstmals in Buchform, die
auf dem Literaturportal Bayern, ei-
ner Internetseite der Bayerischen
Staatsbibliothek, zunächst online er-
schienen sind. Und zwar aus unter-
schiedlichsten Themenbereichen
und Regionen Bayerns. Es geht im
Kapitel „Aufbrüche“ beispielsweise
um denWildschütz Hiasl und um die
Frauenrechtlerin Carry Brachvogel,
in „Passionen“ um weißblaue Liebes-
paare wie Karl Valentin und Liesl
Karlstadt und im Kapitel „Bilder und
Bühnen“ ummoderne Slam Poetry.

Bei der Auswahl wurde darauf ge-
achtet, „den Bayern-Bezug hervorzu-
heben“, sagt Peter Czoik, Mitheraus-
geber des Bandes und Redakteur
beim Literaturportal. „Dabei wurden
die Regierungsbezirke, bayernspezi-
fische Formen wie Mundartlyrik,
aber auch zeitaktuelle Literaturge-
schehnisse wie Comics oder Poetry-
Slam berücksichtigt“, betont er.

Tirschenreuther Passion
Auch viele spannende Beiträge
rund um die Literatur in der Ober-
pfalz finden sich in dem Band. So
erfährt man, dass es Passionsspiele
nicht nur in Oberammergau, son-
dern seit dem 19. Jahrhundert auch
in Cham, Neumarkt, in Maxhütte-
Haidhof oder Waldmünchen gab
oder gibt. Man erfährt interessante

Hintergründe über die Geschichte
des jeweiligen Passionsspiels, auch
über Vereinnahmungen in der Zeit
des Nationalsozialismus, wo die
Spiele teils zur Ausgrenzung jüdi-
scher Mitbürger genutzt wurden.

In Tirschenreuth wäre für heuer
ein Passionsspiel geplant gewesen,
das sich insbesondere mit der Rolle
der Frauen in der Jesus-Bewegung
beschäftigen wollte; es ist momen-
tan wegen der Corona-Pandemie
auf die Osterzeit im nächsten Jahr
verschoben. Man kann nur hoffen,
dass es zur Aufführung kommt.

„Literaturdetektiv“ Baron
Auch der „Literaturdetektiv“ Bern-
hard M. Baron, der ehemalige Leiter
des Kulturamts in Weiden, ist in
dem Band vertreten. In seiner „Lite-
ra-Tour“ spürt er dem „Herz aus
Glas“ nach und gräbt künstlerische
Juwelen entlang der Glasstraße
Bayerischer Wald und Oberpfälzer
Wald aus. Etwa den Film „Herz aus
Glas“ von Werner Herzog aus dem
Jahr 1976, in dem es um den Wald-
propheten Mühlhiasl geht, der in
rätselhaften Sprüchen den Unter-
gang der Welt vorhersagte. Der
Schriftsteller Herbert Achternbusch
schrieb damals das Drehbuch für
den Film, der 1977 den Deutschen
Filmpreis gewann.

Auch der Mundartlyriker Harald
Grill aus Hengersberg bei Deggen-
dorf kommt in Barons „Litera-Tour“
vor. Er befasst sich in einem Ge-
dicht mit der schwierigen Situation
der Glasbläser im BayerischenWald:
„koa gluat mehr/ im glos/ koa luft
mehr/ in da lunga“, dichtet Grill.

Immer wieder bietet der Band
auch ernste und politische Zugänge
zur bayerischen Literatur. So wird
der weithin vergessene Journalist
und Dichter Edgar Kupfer-Kober-
witz vorgestellt, der im Konzentra-
tionslager Dachau inhaftiert war
und dort Tagebuch schrieb. Er schil-
derte die Grausamkeiten, Folter
und Mord im KZ. Um sie für die
Nachwelt zu retten, zementierte ein
Mithäftling die Aufzeichnungen in
den Boden der Lagerhalle ein. Tat-
sächlich konnte nach der Befreiung
Dachaus durch die US Army das
Manuskript geborgen werden. Kup-
fer-Koberwitz überlebte und starb
1991 in Stuttgart.

„Ehe-Vorsätze“ eines Dichters
Herausgeber Czoik selbst begibt
sich gemeinsam mit der Journalis-
tin und Bloggerin Katrin Schuster
auf die „Spuren von Jean Paul“, dem
wortgewaltigen Dichter, Satiriker
und Anhänger der Aufklärung, der
in Wunsiedel geboren wurde. Die
im Text zitierten „Ehe-Vorsätze“ aus
Jean Pauls „Lebensregeln“ scheinen
aktuell wie eh und je: „Mehr deutli-
che Handlungen als starke Empfin-
dungen“; „Komme nicht bei jedem
kleinen Kindergeschrei gerannt“;
„Gleich Aussöhnen nach Zürnen“.

Und warum heißt der Band nun
„Das Blaue vom Himmel“? Der Titel
steht „für einen Ort, an dem das
Vorhandene dem Möglichen begeg-
nen kann“, sagt Czoik. Es gehe um
ein „Spiel mit Fiktionen, die vor
dem blauen Himmelshintergrund
gewissermaßen zum Leuchten ge-
bracht werden“. Ein weißblaues Le-
sebuch, das Büchernarren und Bay-
ern-Freunden nur wärmstens zu
empfehlen ist.

Peter Czoik, Stephan Kellner, Fridolin
Schley (hrsg.): „Das Blaue vom Himmel.
Bayerns Literatur in Essays“, ??? Seiten,
25 Euro, Allitera-Verlag

Die Texte sind eine Auswahl aus Beiträ-
gen, die ursprünglich im Literaturportal
Bayern erschienen sind. Bild: Allitera-Verlag


